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Entwicklung von Insolvenzen in der Tschechischen Re publik im 

Jahre 2009 
 

Zahl von Bankroten von natürlichen Personen (Verbrauchern) ist Rekord im vergleich mit 
dem Jahre 2008  

 
 
Die Schätzungen der Gesellschaft  Creditreform, dass die Gesamtzahl von 
Insolvenzanträgen im Jahre 2009 die Zahl von 9 Tausend überschreitet, haben sich 
bestätigt. Die Zahl von Privatinsolvenzen (Verbrauchern) ist im Vergleich mit dem 
Jahre 2008 Rekord. Bis Ende des Jahres 2009 hat man insgesamt 9492 
Insolvenzanträge unterbreitet, d.h. um 77,3% mehr als im Jahre 2008, wenn man 
5354 Insolvenzanträge unterbreitet hat. 
 

Insolvenzanträge* 
  2008 2009 

  Gesamt 
darin 
Rechtspersonen 

darin 
natürliche 
Personen Gesamt 

darin 
Rechtspersonen 

darin 
natürliche 
Personen 

1 273 106 167 441 296 145 
2 495 205 290 594 368 226 
3 487 265 222 678 427 251 
4 497 285 212 723 465 258 
5 390 261 129 694 402 292 
6 409 271 138 891 507 384 
7 418 285 133 863 490 373 
8 436 328 108 824 426 398 
9 471 343 128 883 444 439 

10 465 322 143 867 465 402 
11 488 341 147 994 464 530 
12 525 406 119 1040 501 539 

Gesamt 5354 3418 1936 9492 5255 4237 
Quelle: Creditreform s.r.o. 
 
* die Insolvenzanträge, die unterbreitet werden, können mit dem gegebenen Subjekte wiederholt werden. 
PO – firmen (Handelsgesellschaften, Unternehmer – natürliche Personen) 
FO – natürliche Personen (Personalbankrote) 

 
Insolvenzanträge nach der Zahl von Subjekten 

  2008  2009  

  Gesamt 
darin 
Rechtspersonen 

darin 
natürliche 
Personen Gesamt 

darin 
Rechtspersonen 

darin 
natürliche 
Personen 

Zahl der 
Subjekte 4600 2913 1687 8394 4570 3824 
 
 
Firmenpleiten beteiligen sich an der Gesamtzahl von unterbreiteten Vorschlägen mit 
55 Prozent. Davon nur 442 Insolvenzanträge betreffen die Unternehmer – natürliche 
Personen.  Eine Lösung für Insolvenzanträge der Firmen ist Konkurs oder 
Reorganisierung. Die Reorganisierung wurde für 16 Firmen gestattet. Im Laufe 



dieses Jahres wurden 1553 Konkurse erklärt. Dies ist die höchste Zahl seit dem 
Jahre 2005. Trotzdem erreicht die Zahl von erklärten Konkursen die Ebene  
des Umbruchs von Jahrestausend nicht.  
 
Jahr 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 
Zahl von erklärten 
Konkursen 808 1251 2022 2000 2491 2473 2155 1728 1411 1236 1245 1115 1141 1553 

Quelle: Creditreform 
 
Weitere 1721  Insolvenzanträge hat man abgewiesen, wobei der häufigste Grund für 
Abweisung war absoluter Mangel an Vermögen (etwa 90% von Fällen). Abweisung 
eines Insolvenzvorschlags wegen Mangel an Vermögen stellt eine Unterlage für 
Löschung eines Schuldners aus dem Handelsregister dar.  
 
Verbraucherinsolvenzen 
 
Die sich verschlechternde wirtschaftliche Lage, die die Firmen im Laufe des vierten 
Vierteljahres des vergangenen Jahres spürbar vermerkt haben, fällt seit der Mitte 
dieses Jahres auch an die Privatpersonen. Es ist vor allem wegen Verlust der Arbeit 
dass eine Reihe von Personen nicht imstande ist, ihre Schulde abzuzahlen und 
bestreben sich dann, diese Situation durch Entschuldung zu lösen. Im Jahre 2009 
haben mehr als 3330 Personen Entschuldung verlangt und bei 2144 Fällen, d.h. bei 
fast 65% aller Anträge, wurde Entschuldung gestattet. Die Rekordzahl von Anträgen 
für Entschuldung wurde im Dezember unterbreitet; damals haben insgesamt 496 
Personen um Entschuldung verlangt.  Seit November 2009 überschreitet die Zahl 
von Insolvenzanträgen von natürlichen Personen (Verbrauchern) diejenige von 
Insolvenzanträgen der Firmen.  
 
Die Entschuldung verläuft entweder in Form von Veräußerung des Vermögens des 
Schuldners oder durch Erfüllung von Zahlungskalender, wenn die Schuldner im 
Laufe von 5 Jahre den Gläubigern wenigstens 30% der Schuld abzahlen. Falls ein 
Schuldner nicht imstande ist, den Bankrott durch Entschuldung zu lösen, so wird 
Konkurs erklärt. Für dieses Jahr ist dies in 378 Fällen geschehen.  
 
 
Für das Jahr 2010 erwartet die Gesellschaft Creditr eform weitere Zunahme der 
Zahl von Insolenzvorschlägen. Bei den Firmen setzen  wir niedrigere Dynamik  
der Zunahme von Insolvenzanträgen (im Vergleich mit  2009/2008) voraus. Was 
die Personenbankrotte betrifft, werden die gleichen  Tendenzen wie im 
vergangenen Jahre fortsetzen; es handelt sich um dy namische Zunahme, die 
die Werte von Firmenbankrotten überschreiten wird.  
 
                                                                                         Ende der Pres senachricht 
 
Die Gesellschaft Creditreform verfolgt das Insolvenzregister permanent  
und veröffentlicht ihre regelmäßige Analysenergebnisse über Entwicklung von 
Insolvenzen in der Tschechischen Republik und im Ausland schon seit einigen 
Jahren.  
 
Creditreform ist eine internationale Gruppe, die ihren Kunden Wirtschafts- sowie 
Kreditauskünfte gewährt. Außerdem gewährt dieselbe auch Dienstleistungen im 
Gebiete von Inkasso der Forderungen sowie weitere Dienstleistungen im Gebiete 
von Risikosteuerung. Die Gesellschaft Creditreform  wird direkt in 23 europäischen 
Ländern vertreten, hat 180 Filialen und stellt 4.500 Mitarbeiter an. 
 
Mehr Auskünfte über die Gesellschaft: www.creditreform.cz 


